
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 04.04.12 

Der Oberbürgermeister 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - K/030(V)/12 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Kulturausschuss Mittwoch, Kunstmuseum Kloster 
Unser Lieben Frauen 
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 21.03.2012    
     

Tagesordnung: 

 

Öffentliche Sitzung 
 
  Öffentliche Sitzung 
  
  
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
  
2 Bestätigung der Tagesordnung 
  
  
3 Genehmigung der Niederschrift vom  11.01.12 + 18.01.12 
  
  
4 Hausrundgang und Informationen zum Kunstmuseum 
  
  
5 Zwischeninformation " Museumskonzeption" I0050/12
  
  
6 Knattergebirge A0176/11
  
  
6.1 Knattergebirge S0035/12
  
  
7 Jugend-Stadt(teil)plan A0183/11
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7.1 Jugend-Stadt(teil)plan S0031/12
  
  
8 4. Information Jahr der Jugend I0036/12
  
  
9 Verschiedenes 
  
  

 

Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Meinecke, Karin  
Mitglieder des Gremiums 
Hitzeroth, Jens  
Meyer, Steffi  
Schumann, Andreas  
Herbst, Sören Ulrich  
Sachkundige Einwohner/innen 
Brüning, Dagmar  
Schubert, Petra  
Geschäftsführung 
Hertel, Silvia  
  
Grünewald, Mario in Vertretung v. Herrn O. Müller 
 
Mitglieder des Gremiums 
Szydzick, Claudia  
Müller, Oliver  
Bartelmann, Gregor  
Sachkundige Einwohner/innen 
Löhr, Rainer  
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Öffentliche Sitzung 
 
 Öffentliche Sitzung 
 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Die Kulturausschussvorsitzende Frau Meinecke  eröffnete die Sitzung des Kulturausschusses 
und stellte die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wurde bestätigt. 
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom  11.01.12 + 18.01.12 
 
Genehmigung der Niederschrift v. 11.01.12 
 
4 0 1 
 
 
Genehmigung der Niederschrift v. 18.01.12 
 
 
3 0 2 
 
 
 
 
4. Hausrundgang und Informationen zum Kunstmuseum 
 
Frau Dr. Laabs führte die Stadträte durch das Kunstmuseum und beantwortete kurze  Anfragen 
der Stadträte.  
 
 
 
 
5. Zwischeninformation " Museumskonzeption" I0050/12
 
Herr Prof. Puhle erläuterte die Zwischeninformation. Das Museumskonzept von 2002 wurde im 
Zuge der Um- und Ausbauten der Museen bereits in Teilen verwirklicht. Des Weiteren verwies 
er auf die Ausführungen zu den „Museen der Stadt“ in der Kulturcharta 2020 aus dem Jahr 
2010. Auch dort wurden die neuen Entwicklungen für die Museen aufgegriffen. Die 
konzeptionellen Planungen für das Kulturhistorische Museum, Museum für Naturkunde und 
Kunstmuseum des Klosters wurden auch seitens des Kulturausschusses begleitet. Herr Prof. 
Puhle berichtete im Einzelnen über die umfänglichen Sanierungsarbeiten der Museen.  
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Auf Nachfrage von Herrn Herbst zur „Alten Staatsbank“ teilte Herr Prof. Puhle mit, dass es  
zurzeit noch nicht absehbar ist, welche Entscheidungen diesbezüglich getroffen werden.  
Im 1. Halbjahr 2013 ist  auf der Grundlage der sich abzeichnenden Situation am Domplatz 
geplant, ein Museumskonzept zu erstellen und dem Stadtrat zur Entscheidung vorzulegen.  
Für die Bewerbung der Kulturhauptstadt Magdeburg wäre es ein weiterer Meilenstein.  
 
Die Information wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
6. Knattergebirge A0176/11
 
Herr Grensemann (Team 5) gab kurze Erläuterungen zur Stellungnahme der Verwaltung. 
Insgesamt gesehen, besteht aus Sicht der Verwaltung kein unmittelbarer Handlungsbedarf, um 
mit zusätzlichen Maßnahmen über die Geschichte des Stadtviertels zu informieren.  
Zur Verbesserung der Attraktivität des historischen Stadtviertels werden in der Begründung des 
Antrages zwei Vorschläge unterbreitet. Herr Grensemann teilte mit, dass es diesbezüglich auch 
noch andere zusätzliche Möglichkeiten gäbe.   
 
Herr Herbst vertrat die Auffassung, dass es eigentlich immer einen Handlungsbedarf gibt. Er 
könnte sich z. B. eine Beschilderung (Tafel im Bereich des Parkplatzes) vorstellen.  
 
Herr Schumann berichtete über den Vorschlag des Bauausschusses, die Möglichkeit zu prüfen, 
eine Informationstafel im Zuge der Errichtung des Demenzgartens aufzustellen. 
Er ist der Meinung, dass der Kulturausschuss diesen Vorschlag unterstützen sollte. 
 
Herr Gröschner plädierte dafür, in angemessener Weise an das Knattergebirge zu erinnern und 
somit die Geschichte des historischen Stadtteils Magdeburg durch die zeitnahe Aufstellung 
einer Tafel besser erlebbar zu machen.  
 
 
Frau Meinecke stellte den Vorschlag von Herrn Schumann zur Abstimmung: 
 
 
6 0 0 
 
 
 
 
 
 
6.1. Knattergebirge S0035/12
 
Die Stellungnahme wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
7. Jugend-Stadt(teil)plan A0183/11
 
Der Antrag wurde vertagt. 
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7.1. Jugend-Stadt(teil)plan S0031/12
 
Die Stellungnahme wurde vertagt. 
 
 
 
8. 4. Information Jahr der Jugend I0036/12
 
Frau Schweidler informierte über die Beschlussfassung zum Jahr der Jugend. Die o.g. 
Information ist die 4. Information zum Jahr der Jugend und enthält ein Resümee über das 
durchgeführte Themenjahr. Am 18. Mai 2011 fand im CinemaxX Magdeburg die 
Auftaktveranstaltung statt. Im Rahmen des Themenjahres wurden rund 35 eigene Projekte 
initiiert und durchgeführt.  Insgesamt wurden im Jahr der Jugend 2011  220 Veranstaltungen 
durchgeführt.  Frau Schweidler sprach ihren Dank an allen Projektpartnern aus, ohne die diese 
Leistung nicht möglich gewesen wäre. Sie berichtete im Weiteren über die neu initiierten 
geförderten Projekte. Ganz besonders dankte sie dem Projektteam  Julia Wartmann, Kevin 
Lüddemann und Marcus Lahn. Ihnen ist es u.a. mit zu verdanken, dass einige Projekte 
fortgeführt werden können und somit die Stadt Magdeburg nachhaltig mit interessanten 
Angeboten bereichert wird. Die Veranstaltungen machen deutlich, dass die Jugend unserer 
Stadt selber Verantwortung übernommen sowie eine zuverlässige und profunde Arbeit geleistet 
hat. Ein Großteil der Gelder zur Durchführung der Projekte stammt von Lotto Toto Sachsen-
Anhalt, der Stadtsparkasse MD, den Städtischen Werken, der Deutschen Kinder- und 
Jugendstiftung, der Robert-Bosch-Stiftung, dem Kultusministerium des Landes Sachsen-Anhalt 
sowie den Öffentlichen Versicherungen Sachsen-Anhalt.  
 
Frau Büning würdigte die umfängliche Dokumentation zum Jahr der Jugend  sowohl inhaltlich 
als auch von der Gestaltung.  
 
Die Information wurde zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
9. Verschiedenes 
 
Prof. Puhle berichtete kurz über den Sachstand zum Archivbau. 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Karin Meinecke Silvia Hertel 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 




